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Entweder oder
Jn einer Zeit in welcher die wirthſchaftlichen Gegenſätze ſo

hart aufeinanderprallen wie in der Gegenwart in der das
geſammte politiſche Leben von den unverhüllteſten Intereſſen
kämpfen auf ein Niveau herabgedrückt wird das durchaus
nichts mehr von den Jdealen erkennen läßt an denen einſt
unſere Väter ſich für ihre politiſchen Ziele begeiſterten iſt
kalim eiwas mehr geeignet einem Wiederauſwärtsgehen
Hinderniſſe zu bereiten als Jndifferentismus und
Halbheit Je mehr die Jntereſſengruppen ſich hervorthun
in dem Verlangen nach Erfüllung ihrer Forderungen je weniger
die leitenden Kreiſe ſich ſtark genug erweiſen ihnen entgegen
zutreten deſto entſchiedener ſollten diejenigen Parteien die es
wirklich gut meinen mit dem Vaterlande und dem Volke ſich
auf einen Standpunkt ſtellen der den Politikern des reinen
Egoismus ein wirkſames Paroli zu bieten vermag und deſto
ernſter ſollten ſie darauf bedacht ſein klar und ohne jeglichen
Rückhalt dieſe ihre Stellungnahme nach außen hin zu kenn
eichnen Die Sitnation wie ſie durch die im Werke bediſche Vorbereitung der kommenden zollpolitiſchen Ver

handlungen durch den immer nachhaltiger werdenden Auſturm
der Agrarier und der induſtriellen Hochſchutzzöllner gegen das
bewährte Syſtem der Handelsverträge geſchaffen iſt drängt
mehr und mehr auf eſne große Scheidung der Parteien hin
immer gebieteriſcher wird für dieſe die Pflicht das Volk klar
und rückhaltlos erkennen zu laſſen auf welchen Boden ſie
ſich ſtellen und ihm ſo zu ermöglichen auch ſeinerſeits in dem
Hin und Herwogen der Meinungen zu einem feſten Urtheil
zu gelangenBereits haben ſich zwei große Lager gebildet drüben

die Verfechter des nackteſten Selbſtnutzes deren Ziele auf nichts
mehr und nichts weniger hinauslaufen denn auf eine umfang
reiche Verthenernng der Lebensmittel und deren Sieg eine
höchſt nachtheilige ja geradezu verderbliche Wirkung auf unſer
geſammtes wirthſchaftspolitiſches Leben ausüben müßte hüben
die Verfechter der Jntereſſen der Allgemeinheit die nicht zuzu
geben in der Lage ſind daß um der Vortheile einiger
Tauſender willen Millionen des Volkes in ihrer Lebens
haltung in ihrem Erwerb überhaupt in ihrer ganzen ſozialen
Lage aufs ärgſte beeinträchtigt werden ſollen drüben
Konſervative und Agrarier hüben Libergle und
Radikale und zwiſchen beiden Lagern ſtehen ſchwankend
und uneuntſchloſſen die Nationalliberalen mit ihren Anti
poden den Centrumslenten Klarheit und Entſchiedenheit
iſt bei beiden von jeher die ſchwächſte Seite geweſen bei den einen
wegen der heterogenen Beſchaffenheit derjenigen Kreiſe aus
denen ſie ſich rekrutiren bei den anderen hingegen infolge des
Grundſatzes der Gegenſeitigkeit auf dem ſie ihre Politik auf
gebaut haben Von dieſen beiden Parteien wird es abhängen
welchen Ausgang die wirthſchaftlichen Kämpfe nehmen werden
und auf ihnen wird eventuell die Verantwortung laſten
bleiben wenn über kurzem das was der Fleiß die Umſicht
und die Tüchtigkeit der deutſchen Jnduſtrie und des dentſchen
Handels in einem Jahrzehnt erfolgreicher Thätigkeit aufgebant
durch Selbſtſucht einer kleinen aber immerhin einflußreichen
Partei zerſtört wird

Welche Stellung das Centrum ſchließlich einnehmen wird
das läßt ſich heute noch ebenſo ſchwer ermeſſen wie vor
Monaten als die Zollfrage noch nicht jenen Grad von
Aktuellität erlangt hatte den ſie heute beſitzt Einzelne Blätter
dieſer Partei glauben die Agrarier in ihren Forderungen noch
übertreffen zu ſollen andere wieder halten es mit einer mittleren
Linie und auch an ſolchen Stimmen fehlte es nicht die zu der
möglichſten Mäßigung riethen Dem Parteidiplomaten
Dr Lieber wird die Aufgabe zufallen die auseinandergehenden
Meinungen unter einen Hut zu bringen und da Dr Lieber ſich
zumeiſt für das zu entſcheiden pflegt was die Regierung für
gut hält wenn anch um den Schein zu wahren mit kleinen
Modifikationen ſo kann das Centrum bei der Scheidung der
Parteien kanm in Betracht kommen wie es denn überhaupt ſo
lange es eine konfeſſionelle Partei iſt weder für das eine oder
andere Lager ſich entſcheiden können wird Anders iſt es mit
den Nationalliberalen Sie ſind die Träger einer
politiſchen Vergangenheit die eigentlich noch mächtig genug
nachwirken ſollte um ihnen ihren Weg klar genug vorzuzeigen
wenn ſie dieſelbe nicht ſchon längſt verlenguet und durch ihre
ſtetig ſchwanfende ſchließlich aber zumeiſt nach rechts
neigende Haltung das Vertrauen zu ihrem Liberalismus
im Volke gründlich zum Erſterben gebracht hätten
Sie ſind auch jetzt in den ſchwebenden Fragen
noch voller Unentſchloſſenheit wohin ſie ſich
wenden ſollen wenn auch wohl große Neigung vorhanden iſt
ſich dem Chorns derjenigen zuzugeſellen die nach höheren Zöllen
verlangen Das bekunden eben erſt wieder die Mittheilungen
für die Vertranensmänner der nationalliberalen Partei die
in dieſen Tagen zur Verſendung gelangt ſind In ihnen wird
Zwar darauf hingewieſen daß das Bedürfniß eines höheren
Zollſchutes für landwirthſchaftliche Erzeugniſſe von einer großen
Mehrheit im Reichstage anerkannt werde aber ängſtlich ver
meidet man es nun ſelbſt zu erklären in welcher Weiſe man
ſich dieſen höheren Schutz denkt und doch könnte gerade eine
ſolche Erklärung ungemein aufhellend auf die Lage wirken
Es heißt in dieſen Mittheilungen weiter es werde zu erwägen
ſein in welcher Form der Landwirthſchaft die beruhigende
Sicherheit gegeben werden könne daß die Ermäßigung in den
ſpäteren Handelsvertragstarifen nicht weiler abwärts geht als
es mit dem begründeten Schutzbedürfniß der Landwirthſchaft
ſich vereinbaren läßt in demſelben Athem aber wird es als
Aufgabe der Regierung erklärt den Einſeitigkeiten der Agrar
bewegung entgegenzutreten obgleich man ganz genau weiß daß
die en h zu ſchwach iſt ſich dieſer Aufgabe zu unter
ziehen wenn ſie nicht an den Parteien einen nachhaltigen Rück

halt hat Und ſo charakteriſiren ſich die Mittheilungen genau
betrachtet als ein testimonium dafür daß man im national
liberalen Lager noch immer nicht erkannt hat worauf es in
der gegenwärtigen Zeit ankommt daß die ganze Situation die
Parteien auf eine unzweifelhafte Stellungnahme hindrängt

Rechts verfolgt man das Ziel den höchſten Schutzzoll
zu erſireben der ſich irgendwie bei den Verhandlungen herans
ſchlagen läßt links iſt erklärt worden daß man an der ſeit
herigen Handels vertragspolitik die eine Politik des
mäßigen Schutzzolls iſt feſtzuhalten entſchloſſen iſt und nun
wäre es an den Nationalliberalen kund zu thun auf welche
Seite ſie ſich ſchlagen wollen Je eher dies geſchieht deſto
ſchärfer werden die Greuzen markirt die beide Lager von
einander ſcheiden und auch die Regierung würde in ihren Eut
ſchließungen weſentlich geſtiitzt und gefördert werden Mit
Halbheit iſt jetzt nichts mehr gethan das ſollten doch endlich
die Nationalliberalen einſehen und die ſogen Mittelſtands
politik die ſie zu treiben vorgeben fallen lafſen denn bisher
hat ſich dieſe Politik doch immer noch als unfruchtbar er
wieſen eben weil ſie nichts Halbes und nichts Ganzes darſtellt
Wir ſind in eine Zeit gekommen wo auf wirthſchaflspolitiſchem
Gebiete das Entweder Oder ſeine Geltung beanſprucht
und entſchieden werden will in eine Zeit ans der vielleicht
die reinliche Scheidung der Geiſter hervorgeht die
unſerem politiſchen Leben ſchon ſo lange noth thut und dieſer
Entwicklung ſich verſchließen heißt den Erforderuiſſen der
Silugtion mit geſchloſſenen Augen gegenüberſtehen Den
Verlaß auf die Regierung und deren Thaten in dem ſich die
Mittelparteien gefallen vermag jetzt nichts mehr zu recht
fertigen die Zeiten ſind ernſt ſie erfordern gebieteriſch Feſtig
keit und Entſchloſſenheit Ganzes nicht Halbheit Sch

Dentſches Reich
Von einer Wirthſchaftspolitik des Kaiſers

hat bekanntlich Herr v Miquel in der geſtern ſchon nach einer
anderen Richtung hin von uns erörterten Hildesheimer Tiſchrede
geſprochen Dieſe Worte von dem Vertrauensmann der Agrarier
in Preußen geſprochen haben die Diſch Tagesztg ſo konſternirt
gemacht daß ſie noch immer nicht daran glauben kannu daß ſie
auch wirklich gefallen ſind Sie vermag ſich zwar recht wohl zu
denken daß man von einer Politik oder Wellpolitik des Kaiſers
nicht aber daß man von einer Wirthſchaftspolitik des Kaifers
mit einiger Begründung ſprechen könne Man erkennt ſofort
auch ohne näheren Kommentar worauf dle Dtiſch Tagesztg
mit ihrer feinen Unterſcheidung hinzielt Nichtsdeſtoweniger
hält es das agrariſche Blatt wohl im Jntereſſe ſeiner wenigen
urtheilsſähigen Leſer doch für angezeigt die angeblichen
Differenzpunkte noch näher zu erläutern indem es hin
zufügt

Bezeichnet man irgend eine Wirthſchaftspolitik als
die des Kaiſers ſo werden diejenigen Männer welche aus
voller Ueberzeugung Gegner dieſer Wirthſchaftspolitik ſind zu
Gegnern Seiner Majeſtät des Kaiſers geſtempelt

Glaubt die Dtſch Tagesztg wirklich mit einer ſolchen halt
loſen Argumentation ihre Leſer von der Richtigkeit ihrer Be
hauplung überzeugen zu können Man ſollte meinen daß doch
auch in agrariſchen Kreiſen die Logik noch nicht ſo völlig ab
handen gekommen iſt daß ſie nicht einzuſehen vermögen daß es
ſür die Frage ob Anhänger oder Gegner einer von einer hervor
ragenden Stelle vertretenen Politik ganz gleichgiltig iſt welcher
Art dieſe politiſche Frage iſt Eine andere Frage iſt es aller
dings ob es aus moraliſchen und ethiſchen Gründen nicht beſſer
vermieden würde die Parteien in Freunde und Gegner der
Politik der Monarchie zu klaſſifiziren Dem Wunſche der
Diſch Tagesztg daß derartige Klaſſifikationen in Zukunft ver

mieden werden können wir uns nur anſchließen Jn der
Sache ſelbſt aber leiſtet ſich die Dtſch Tagesztg doch ein
recht plumpes Fechterſtückchen Jn wirthſchafts politiſchen Fragen
beanſpruchen die Agrarier als gute und loyale Staatsbürger und
Stützen von Thron und Altar das Recht die Politik des
Monarchen zu bekämpfen ſobald aber ebenſo gute und loyale
Staatsbürger die die Wirthſchaſtspolitik des Kaiſers unterſtützen
in rein politiſchen und konſtitutionellen Fragen den Standpunkt
des Monarchen nicht theilen werden ſie als Staatsfeinde ver
ketzert Die Diſch Tagesztg kann ja allerdings für ihre
groben logiſchen Schnitzer mildernde Umſtände beanſpruchen
Der Schrecken dürfte nicht gering geweſen ſein der das Organ
des Bundes ergriff als es ſich die Konſequenzen der Miquel
ſchen Aeußerung vor Augen hielt Diejenige wirthſchaſts
politiſche Frage die nach allem was bekannt geworden iſt
den Monarchen auch jetzt noch lebhaft intereſſirt iſt das groß
angelegte Kanalprojekt das die Politiker vem Bunde der
Landwirthe mit Miquel s und ſeines journaliſtiſchen Vertrauens
mannes Hilfe ſchon auf den Nimmermehrstag verſchoben
wähnten Wenn Herr v Migquel jetzt aber ſelbſt für dieſe Vor
lage als einen Theil der Wirthſchaftspolitik des Monarchen mit
Entſchiedenheit eintritt dann iſt der nuheilvolle Tag nicht mehr
fern wo die bis auf die Knochen königstreuen Landbündler
zum zweiten male vor die Entſcheidung geſtellt ſind für oder
gegen die Politik des Monarchen zu votiren Hinc illae
lacrimae

Oberverwaltungsgericht und Cenſurbehörde

Die kürzliche Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts durch
welche das gegen Jaffé s Schauſpiel Der Außenſeiter ergangene
Cenſurverbot aufgehoben wurde hat in hochkonſervativen Krelſen
denen es nicht behagt daß dieſes Stück die ſittlichen Zuſtände
mancher ariſtokratiſcher Cirkel geißelt viel Anfechtung gefunden
Insbeſondere die Kreuzztg fühlte ſich veranlaßt zu betonen
daß ſie an der Pflicht des Staates das Bühnenweſen ſcharf zu
überwachen feſthalte und gab des weiteren der Meinung Ans
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druck die Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts in Theater
angelegenheiten bedeuteten praktiſch thatſächlich nahezu die Auf
hebung der Eenſur ließen auch erkennen daß dieſer Gerichts
hof ſich nicht mit den Pflichten und Zielen des
Staates im Einklange befinde Man kann die Beweg
gründe aus denen dieſer Vorwurf hervorgegangen iſt wohl ver
ſtehen wenn man ſich vergegenwärtigt daß das Oberverwaltungs

gericht das demnächſt auf ein 25jähriges Beſtehen zurückblicken
kann und ſich in dieſer Zeit auf das Veſte bewährt hat ſeinem
Prinzipe nach eine weſentlich liberale Jnſtitution iſt die dem
Zwecke dient die öffentlichen Rechte der Staatsbürger gegen
Mißgriffe der Verwaltungsbehörden zu ſchützen wenn aber das
ſtockkonſervative Blatt dem Oberverwaltungsgericht weiter eine
gewiſſe Leichtfertigkeit vorwirft weil es nicht nachgeprüft habe
ob in dem Stücke Licht und Schatten gleichmäßig vertheilt ſeien
ſondern nur konſtatirte daß es keine aufreizende Wirkung aus
übe ſo muß man ſich denn doch über eine derartige Auffaſſung
von den Aufgaben eines oberſten Gerichtshofes und von
dem Weſen eines Bühnenwerkes höchlichſt wundern
Ein Theaterſtück iſt keine mathematiſche Aufgabe ſondern es darf
von einer beſtimmten Tendenz ausgehen Es giebt klaſſiſche
Stücke genug bei denen Licht und Schatten nicht gleichmäßig
vertheiit ſind Die Vornirtheit und Korrumpirung höfiſcher
Kreiſe kann nicht ſchärfer dargeſtellt werden als in Kabale und
Liebe, die Tyrannei des rückſichtsloſen Despotismus nicht härter
verurtbeilt werden als im Tell, die Habgier und Herzloſigkeit
eines jüdiſchen Wucherers nicht greller vor Augen geführt werden
als im Kaufmann von Venedig Wer würde heute aber
Kabale und Liebe verbieten wollen weil es gegen die Hofgeſell

ſchaft oder den Kaufmann von Venedig, weil er gegen die
Jnden aufreize Jſt aber die Wirkung eines Stückes auf die
Zuſchauer darum eine geringere oder andere weil der Autor
ſeit 100 oder ſeit 300 Jahren todt iſt

Die Kreuzztg hat dem Oberverwaltungsgericht ſicherlich
frendig zugeſtimmt als es in der bekannten Angelegenheit des
Friedhofs für die Märzgefallenen eine der Demokratie höchſt
unſympathiſche Entſcheidung fällte ſie gebietet aber dem Ober
verwaltungsgericht danu Halt wenn es ſeine Aufgabe nicht darin
erblickt alles fernzuhalten was der Ariſtokratie peinlich ſein
könnte Daß der Kreuzztg die unbefangene Auffaſſung des
Oberverwaltungsgerichts in ſolchen Fällen unerwünſcht iſt iſt
bezeichnend für ihren Rechtsſtandpunkt Was dem einen recht
iſt iſt dem anderen billlg und wenn ein ſtreng konſervatives
Organ mit ſolchem Beiſpiel vorangeht kann man es der Sozlal
demokratie nicht verübeln wenn ſie ihrerſeits in ihr unbequemen
Fällen von Klaſſenjuftiz ſpricht Theodor Fontane macht ſich
mit Recht über den viel gebrauchten und dadurch recht trivial
gewordenen Ausdruck vom Waſſer auf die Mühlen der Sozial
demokratie treiben luſtig Wenn aber dieſer Ausdruck irgend
wann berechtigt iſt ſo iſt es hier der Fall Denn durch nichts
kann die Sozialdemokratie ſo gefördert werden als wenn man
das Vertrauen zu der Juſtiz erſchüttert

Die Bedentung des Freihandels

Der bekannte Münchener Profeſſor Lujo Brentano
machte vor einigen Tagen im Berliner ſozialwiſſenſchaftlichen
Studentenverein intereſſante Ausführungen über die Bedeutung
des Freihandels Wir entnehmen einem Berichte des Berl
Tagebl die weſentlichſten Punkte

Die Lehre der engliſchen Freihandelsſchule gipfele in dem
Satze daß es unwirthſihafilich ſei Güter im Jnlande zu
kaufen die man im Auslande billiger erhalte dadurch würde
die nationale Prodnktivkraft von vortheilhafterer Nutzbar
machung abgezogen Der Redner beweiſt die Richtigkeit dieſes
Satzes an dem Beiſpiel des deutſchruſſiſchen Handels Durch
die Verhinderung der ruſſiſchen Getreideeinfuhr
durch agrariſche Schutzzölle würde Deutſchland ſchwer
geſchädigt werden Denn abgeſehen von der Vertheuerung
des Brotes für den deutſchen Konſumenten würde die Aus
fuhr deutſcher Jnduſtrieprodukte nach Rußlaud mit denen wir
das ruſſiſche Getreide bezahlten anfhören Dem Gewinn des
Landwirthes ſtehe alſo ein doppelt ſo großer Verluſt der des
Brotkonſumenten und der des Gewerbetreibenden entgegen
Obwohl England allein falls es wollte ſeinen Bedarf an
Vaunmwolle decken könnte bezieht es die gröberen Geſpinuſte
aus Deutſchland um ſeine ganze Kraft auf die Herſtellung der
feinen Wollwagare für die es ſeinem Klimg nach beſonders ge
eignet iſt zu verwenden Dieſer ſyſtematiſchen Konzentration
ſeiner Produktivkräfte auf die wirthſchaſtlichen Thätinkeiten
mit günſtigen Chancen verdankte es ſeinen Reichthum Damit
dieſe Konzentrirung ſich möglichſt raſch vollziehe iſt Liſt für
vorübergehende Schutzzölle eingetreten Seine Schutzzölle ſind
alſo nur Erziehungszölle iſt die einheimiſche Gewerb
thätigkeit genügend gekräſtigt ſo fallen ſie weg Endziel iſt
auch bei ihm der Freihandel Die agrariſchen Schutzzölle von
1879 hätten eine Ausdehnung des Getreidebaues in Deutſch
land zur Folge gebabt die Getreideproduktion der Welt ſei
in den folgenden Jahren Tiote dieſer Zölle ſtärker gewachſen
als die Vevölkerung das habe ein weiteres Sinken der
Getreidepreiſe auch im Jnlande zur Folge gehabt Die
geringere Leiſtungsſähigkeit der deutſchen Landwirthſchaften

egenüber den fremden beruhe auf dem um das Doppelte bis
t höheren Bodenwerthe Da nun agrariſche

chutzzölle den Bodenwerth noch weiter erhöhen ſo werde die Urſache der land wirthſchaft
lichen Noth dadurch nur geſteigert Der gläuzende
wirthſchaftliche Aufſchwung Deutſchlands ſei dem Frei
handel zu verdanken er bilde auch die Vorbedingungfür die Erreichung der hohen Ziele die Deutſchland gegen
wärtig verfolge

Herr Profeſſor Brentano hofft daß das wahre Jntereſſe der
Nation den Sieg über alle Sonderintereſſen davontragen werde
Daher würde ſich auch der Freihandel behaupten und Deutſch
land zu immer höherem Reichthum führen Zu einer Zelt in
der die Sonderintereſſen verſchiedener rückſichtsiofer Kreiſe alle
übrigen Jntereſſen zu überwuchern drohen beanſpruchen dieſe
Ausführungen eine beſondere Beachtung
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Politiſches
Für die engen Beziehungen des Centralverbandes

der Jnduſtriellen zu der Regierung liefert die Frkf
Zig einen neuen Veweis indem ſie darauf aufmerkſam macht
daß der Centralverband wiederholt über Pläne der Reichs
regierung früher vrientirt war als ſonſtige Intereſſen
Verlreinngen die mit genan ſo viel Recht wie jener ſchutz
zöllneriſche Verband die Beachtung der Regierung beanſpruchen
können Zu Anfang dieſes Jahres fiel es in intereſſirten
Kreiſen auf daß der Centralverband den Entwurf eines neuen
Zolltarif Schemas früher erhielt als andere Ver
einigungen ja daß die geſetzlichen Vertretungen von Handel und
Jndnſtrie die Handelskammern ſpäter den Entwurf empfingen
als Mitglieder des Centralverbandes Wenn man dabei noch
bedenkt daß der Centralverband einen eigens veranſtalteten
Nachdruck verbreitet ſo muß er mindeſtens zwei Wochen früher
in den Beſitz des amtlichen Materials gelangt ſein Ein Ein
wand daß dieſe Zeitdifferenz doch belanglos ſei iſt nicht ſtich
baltig Das Reichsamt des Jnnern leitete damals mit einiger
Haſt die Vernehmungen von Sachverſtändigen ein und es iſt
dabei klar daß ein Jntereſſenverband der zwei Wochen früher
die von ihm vorgeſchlagenen Sachverſtändigen inſtruiren kann
vor allen denen einen Vorſprung hat die mit der ſpäter er
ſchienenen Auflage des Reicheſchatzamts die übrigens bald ver
griffen war weshalb wieder eine Verzögerung bis zur zweiten
Auflage eintrat fürlieb nehmen mußten

Jm Reichslande hat neben der Proteſtlerbewegung auch
die Sozialdemokratie ſtarke Rückſchritte zu verzeichnen
Bekannt iſt der Verluſt der beiden Reichstogsmandate Straß
burg und Mülhanſen und das ſchlechte Reſultat das ſich für die
Sozialdemokratie bei den Bezirkstagswahlen herausſtellte Dieſe
Mißerfolge ſind wohl in erſter Linie in dem Rückgang der
dentſchfeindlichen Stimmung der Elſäſſer begründet da viele
Elemente in der ſozialdemokratiſchen Partei eine entſchiedene
Vertretung der Jdeen ſahen die von den Proteſtlern zum Aus
druck gebracht wurden Die Wahl in Mülhanſen hatte dafür
den beſten Beweis geliefert Jnzwiſchen hat ſich im Reichslande
auch der Zuſammenſchluß der bürgerlichen Parteien
in größerem Maße vollzogen ſo daß das reichsländiſche Organ
der Sozialdemokratie die jetzige Lage mit den zutreffenden Worten
kennzeichnet Ueberall wo die Sozialdemokratie in irgendwie
nennenswerther Weiſe vertreten iſt giebt es heute nur zwei
Parteien die eine ſind wir die andere ſind alle anderen Die
letzten Mißerfolge haben nun eine Verflaunng der ſozialdemo
kratiſchen Agitation zur Folge gehabt So ſagt man ſelbſt her
vorragenderen dortigen Vertretern der Sozialdmokratie nach
daß ſie es nicht für nöthig hielten in die Agitation einzugreifenAuch über finanzielle Beivaunſt wird Klage geführt Das
Parteiblatt habe allein einen Zuſchuß von 12,000 M erfordert

Volkswirthſchaftliches
8 Das deutſche Handelsarchiv theilt mit daß zwiſchen dem

Deutſchen Reiche und den Vereinigten Staaten von
Amerika ein Handelsabkommen abgeſchloſſen worden
iſt wonach u a Branntwein oder ſonſtige aus Getreide oder
anderen Materialien hergeſtellte oder deſtillirte Spirituoſen
deutſcher Herkunft bei der Einfuhr nach den Vereinigten Staaten
von Amerika dem Zollſatz von 75 Dollars à 20 für eine
Gallone ä 3,75 von Normalſtärke unterworfen werden

Das Königl Statiſtiſche Büreau richtet eine ſehr umfang
reiche Anſprache über die Ausführung und Bedeutung der
Volkszählung an die Bevölkerung Eine beſondere Be
deniung erhält die diesjährige Zählung durch die gleichzeitige
Aufnahme des Vieh und Obſtbaumbeſtandes Eine Obſtbaum
zählung hat bisher noch nicht ſtattgefunden Dos Säiatiſtiſche
Bureau giebt dazu folgendes bekannt

Um dem Obſtban die nöthige Pflege angedeihen zu laſſen
muß man zunächſt ſeinen bisherigen Umfang und ſeine Be
dentung ermitteln was nur durch eine ſtatiſtiſche Aufnahme
geſchehen kann Es darf daher erwartet werden daß vor
allem die Beſitzer größerer Gärtnereien und Baumſchulen die
Obſtzüchter ſowie die Mitglieder von Obſtbauvereinen als die
arg Betheiligten mit allem Eifer an dieſer bedeutſamen
Erhebung mitzuwirken bereit ſein werden Jhr Gelingen
würde ferner weſentlich geſördert wenn alle Obſibaumbeſitzer
und deren Vertreter den Zählungstag nicht erſt abwartend
ſchon jetzt an der Hand einer örtlichen Jnaugenſcheinnahme
ſich rechtzeitig genaue Angaben über die Anzahl der ihnen zu
gehörigen Oöſtbäume jeder der vier in Betracht kommenden
Obſtgattungen aufzeichneten damit ſie dieſelben am 1 Dez d J
ohne irgend welche Schwierigkeit vollſtändig in die Zählkarle
eintragen oder dem Beſitzer des Gehöfts angeben können
Es iſt ſorgfältig zu beachten daß abweichend von dem Ver
fahren bei den Volkszählungen die Vieh und Obſtbaum
Zählung nicht nach Haushaltungen ſondern nach Gehöſten
ausgeführt werden ſoll Das als Zähleinheit geltende Gehöft
Amweſen kann aus einem oder mehreren Häufern beſtehen

Jm übrigen verweiſen wir wegen der Ausſührung der Vieh
und Obſtbaumzählung auf die beſonderen dieſerhalb an die
Erhebungsbehörden ſowie an die Zähler ergangenen An
weiſungen Die Vieh und Obſtbanmzählung iſt eine ſelbſt
ſtändige nach ganz anderen Grundſätzen als die Volkszählung
zu bewirkende Erhebung Wenn es daher aus Mangel an

eeigneten Perſonen auch vielfach nicht zu vermeinden ſein
ollte daß ein und dieſelben Zähler mit der Ausführung

beider Aufnahmen befaßt werden ſo ſind doch die Zählpapiere
einer jeden Erhebung völlig von einander getrennt zu halten

Die Furcht vor Miquel s Wiſſensdurſt beſchwichtigt die Anſprache

mit der Verſicherung daß die Ermittlungen nur lediglich rein
ſtatiſtiſcher Natur ſind

Niemals werden die durch beide Zählungen gewonnenen
Nachrichten über einzelne Perſonen und deren Beſitz ver
öffentlicht oder für andere als ſtatiſtiſche beſonders auch
nicht für ſteuerliche oder fiskaliſche Zwecke benutzt Die aus
den Zählpapieren gewonnenen Ergebniſſe gehen in allgemeine
Tabellen über in welchen der einzelne Menſch und ſein Beſitz
d mehr erkennbar iſt Die Zählpapiere ſelbſt werden noch
eſadigter Arbeit eingeſtampft jedermann darf dangch ins
et auch ſicher ſein daß die Angaben ſeiner Zählkarte

Bert llter Bekenntniß Staatsangehörigkeit Militärverhältniß
Beruf und Erwerb etwaige Mängel und Gebrechen uſw
niemals vor unberufene An t ferntüchkeit gelangen werden kommen oder an die Heßent

Für die Steuerfreih eit des Aethers werden jetzt vondep Serrnn Kreiſen Schritte ünternommen W ten
nd ſt r Intereſſen der chemiſchen Jnduſlrie Deutſch

d t Bezug hierauf folgender Antrag zur Uebermittlungan den Reichskanzler zligegangen

Es möge 8 27 der neuen B freiranntweinſteuer Befreid dern e e re werden daß e Alher
arf wie dies im 29 füranntwein vorgeſehen nämlich an u

Entbindungs und Jrrenanſtalten an öffentliche wiſſenſchaft
liche Anſtalten Laboratorien u dergl ſowie Aerzte und Thier
z tet welche die Berechtigung zur Arzneiabgabe haben und
a ejenigen Fabriten chemiſch pharmacenüſcher Präparate
e e de ernee P euerfreiem Aether an vor

l e en o r 75 z i vfernerhin zu thun, Erlaubniß erhalten dies auch
Da der Aeiher eine hervorragende B d t vund überhaupt für wiſfenſchaftlihe Zwecke hat tellt dieſe in

aus dem engen Rabhmen der Behandlung ſeitens eines wiſſen
ſchaftlichen Vereins heraus Nach 8 27 der Broanntweinſtener
Vefreinngsordunng iſt der Handel mit Aether vollſtändig lahm
gelegt Wie der Köln Ztg mitgetheilt wird können die
Kliniken Apotheker wiſſenſchaftlichen Univerſitätslaboratorien
überhanpt die chemiſchen Laboratorien der geſammten Jnduſtrie
ſich keinen ſtenerfreien Aether mehr beſchaffen da ſolcher nur zu
gewerblichen Zwecken verwandt ſtenerfrei iſt Die wenigen
Aetherfabriken Deutſchlands ſind gar nicht auf den Vertrieb von
Aether verſchiedenen ſpecifiſchen Gewichts im kleinen eingerichtet
ſo daß dieſe Fabriken eher ihre Produktion verringern würden
bevor ſie ſich dozu entſchlöſſen den ganzen Apparat an An
geſtellten und Packeinrichtungen zu beſchaffen um die Klein
konſumenten zu befriedigen ebenſowenig werden die Aether
fabriken weil unrentabeſ ſich mit Darſtellung von Aether aus
verſtenertem Brannkwein befaſſen Zu welchen Folgen daher der
derzeitige Zuſtand führen wird iſt z Z gar nicht abzuſehen
jedenfalls bringt er eine ungeheure Schädigung für das Heilung
ſuchende Publikum wie für die Geſammtwiſſenſchaft mit ſich

Parlamentariſches

Für den Großherzog von Oldenburg ſoll wie nach
Oldenburger Blättern verlautet im Landtag eine Erhöhung
c Civilliſte von 510,000 auf 710,000 Mark beantragt
werden

Verwaltung und Rechtspflege
Seitens des Müiſters des Junnern iſt verſügt worden daß

der Städtenamen Cöln im amtlichen Verkehr ausſchließlich
mit E zu ſchreiben iſt

Die Unterdrückung von Kreuzbandſendungen
ſoll nach einem Reichsgerichtsurtheil micht ſtrafbar ſein Ein
Briefträger war verurtheilt worden weil er aus Bequemlichkeit
eine Krenzbandſendung in einem Hauſe zurückgelaſſen hatte
Das Reichsgericht aber hob das Urtheil auf weil 354 des
Strafgeſetzbuches Poſtbeamte welche die der Poſt anvertrauten
Briefe oder Packete in anderen als den im Geſetz vorgeſehenen
Fällen eröfſnen oder unterdrücken uſw nur Briefe und Packete
ſchütze nicht Poſtſendungen jeder Art Die Vorſchrift ſei dem
preußiſchen Strafgeſetzbuch entnommen ſo führte das Reichs
gericht der Dtſch Juriſtenztg zufolge aus und man habe
damals Kreuzbandſendungen ſchon gekannt Es müſſe alſo an
genommen werden daß der Geſetzgeber Kreuzbandſendungen
und Wagrenproben nicht in gleichem Maße habe ſchützen wollen
Der Sprachgebrauch erſordere für den Begriff eines Briefes
eine Mittheilung daher ſei eine Poſtanweiſung als Brief an
erkannt dies treffe aber nicht zu bei Zeitungsſendungen unter
Krenzband Dieſe ſeien auch dem Poſtbeamten erkennbar
während eine verſchloſſene Sendung als Brief reſpektirt werden
müſſe weil der Juhalt nicht erkennbar ſei Uns erſcheint es
unmöglich eine derartige Entſcheidung die wohl den formalen
Rechtsbeſtimmungen eniſprechen mag mit dem Rechtsbewußtſein
des Volkes in Einklang zu bringen Liegt hier ein Mangel in
der Geſetzgebung vor dann muß demſelben bald möglichſt abzu
helfen verſucht werden denn die poſtaliſche Verkehrsſicherheit
würde bedenklich darunter leiden wenn es geſtattet wäre ſtraf
los Kreuzband und Druckſachen Sendungen zu unterdrücken

Arbeiterbewegung

Nach einer vorläufigen Angabe der Hamburger Sektion des
deutſchen Metallarbeiter Verbandes hat der beendete große
Hamburger Werftarbeiterausſtand die Organiſation
der Metallarbeiter circa 200,000 Mark gekoſtet Die
Abrechnung wird ſpäter ertheilt werden dagegen wird die Liſte
der eingegangenen Unterſtützungsgelder ſchon jetzt mitgetheilt
Sie erreichen alles in allem die Höhe von kaum 27,000 Mark
Davon ſind von den auswärtigen Verwaltungsſtellen des
Metallarbeiterverbandes 15,000 M darunter Berlin 2090 auf
gebracht Durch Sammlungen unter Hamburger Arbeitern ſind
etwa 1800 M eingekommen und andere Organiſationen von
Hamburg und auswärts fandten rund 10,000 M Unter den letzteren
Meer die engliſchen Maſchinenbaner mit 400 Mark auf
geführt

Heer und Flotte
Wie verlautet werden ſämmtliche alten Grenadierregimenter

zur 200jährigen Feier des Beſtehens des Königsreichs Preußen
am 18 Jannar nächſten Jahres als Auszeichnung Gardelitzen
wie ſie bereits die Regimenter 2 und 7 tragen erhalten

Kolonigles
Nach einer Meldung des Schwäb Merkur iſt Prinz

Arenberg vom Kriegsgericht zum Tode verurtheilt vom
Kaiſer jedoch zu 15 Jahren Zuchthaus und Entfernung aus dem
Heere begnadigt worden Die Zuchthausſtrafe ſei dann durch
einen weiſeren kaiſerlichen Gnadenakt in Gefängniß verwandelt
worden Die Mittheilungen über die Entſcheidungen des
Kriegsgerichts widerſprechen einander derart daß eine amtliche
Mittheilung über das Urtheil im allgemeinen Jntereſſe liegen
muß

Der Kolonialrath der bekanntlich demnächſt zuſammen
tritt dürfte ſich gutem Vernehmen nach außer mit den Etats
für die Schutzgebiete auch mit einer Verordnung beſchäftigen
welche die Ansfuhr Farbiger zum Zwecke der Schau
ſtellung verbietet

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Wie wir geſtern bereits meldeten iſt die Gattin des Präſi
denten Krüger ſchwer erkrankt Heute wird nun noch weiter
berichtet und zwar von Burenſeite daß der auf der Reiſe nach
Europa befindliche Präſident Krüger ebenfalls ernſtlich erkrankt
ſei Der Zuſtand des Präſidenten ſo heißt es flöße große
Beſorgniſſe ein und werde ihn wahrſcheinlich nöthigen auf alle
diplomatiſchen Schritte zu verzichten und vor allem lange Ruhe
zu ſuchen Doch werde nach ſeiner Ankunft in Marſeille eine
große Berathung von hervorragenden Buren abgehalten werden

Wir wollen hoffen daß die Krankheit Krüger s falls ſie
wirklich Thatſache iſt nur die Seekrankheit iſt Jm übrigen
ſcheint es uns als wenn das Leiden Ohm Panl s einen
diplomatiſchen Hintergrund hätte

Daß den Engländern der Kriegszuſtand in Südafrika nach wie
vor erhebliche Opfer koſtet und fortgeſetzt Nachſchub von
Soldaten und Pferden erforderlich macht beſtätigen Lon
doner Privatnachrichten aufs neue Der Erſatz wird neuerdings
ſogar mit beſchleunigter Eile nach dem Kop geſandt An
Pferden ſollen im ganzen weitere 5000 abgehen Die letzte amt
liche Verluſtliſte beziffert den Abgang des letzten Monats
auf 3601 Mann nämlich an Todten 15 Offizkere 152 Mann
an Verwundeten 43 Offiziere 457 Mann an Leuten die ihren
Wunden erlegen ſind 3 Offiziere 66 Mann an Vermißten oder
Gefangenen 6 Offiziere 85 Mann Die Gefechtsverluſte be
tragen insgeſammt 758 Mann davon kommen 142 Mann auf
die Kämpfe Varton s bei Frederickſtad und Knox am Vaal gegen
Dewet zwiſchen dem 17 und dem 25 Oktober Der Reſt des
Abganges kommt auf die Krankheiten

Wie ſich die britiſchen Truppen noch immer oſt über
raſchen laſſen ſieht man aus einer Meldung des Standard
gqus Prätorig vom 36 Oktober Danach überfielen kürzlich fünfzig
Buren die Volunteer Compagnie des Berkſhire Regiments
während dieſelbe in Gräben ſchlief Die Buren weckten ſie
auf und verlangten ihre Waffen Dieſelben wurden den Buren

Zwecke hat tritt dieſe Frage übergeben Die Offiziere ſind verhaftet worden und werden vor

lungstage mit ſeinemr

ein Kriegsgericht geſtellt Es wird nunmehr auch amtlich zu
gegeben daß die Buren Munition und Lebensmittel in Maſſe
beſitzen und daß ſich ihre Reihen wieder anzufüllen beguunn
Man befürchtet ein neues Aufflammen der Rebellion in der
Kapkolonie Mehrere der engliſchen koloniglen Re
giwenter menterten und mußten entlaſſen werden

Einen Beweis dafür daß die Gentlemen in Khaki wie die
Vandalen hauſen liefert wieder eine Mittheilung des Londoner
Kriegsamts Dieſes theilt mit daß inſolge des neuen Auf
tretens bewaffneter Burencorps in Natal während der letzten
Woche in dem ganzen Bezirk zwiſchen Vryheid und
Ladyſmith ſämmtliche Burenfarmen verbrannt
wurden Alle erwachſenen männlichen Bewohner der
Farmen wurden als Gefangene nach Durban gebracht
von wo ſie weiter deportirt werden ſollen Die Frauen und
Kinder werden nach der Kapkolonie gebracht Die gleichen
Maßnahmen ſind für die ſüdlichen Bezirke des Oranſe
freiſtaats grg rdnet worden um hierdurch die Buren
für die jüngſten Angriffe auf Jakobsdal Ficksburg und Redders
burg zu beſtrafen Wie würden die Briten wohl den Mund
voll nehmen wenn bie Buren dieſe Unmenſchlichkeiten einmal
mit gleicher Münze heimzahlen wollten
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Kapftadt 5 Nov Ein Telegramm aus Belfaſt meldet daß
ein Gefecht zwiſchen Engländern und Buren in der
Nähe von Belfgſt ſtattgefunden hat Die Engländer
wurden heftig beſchoſſen ihre Verluſte ſind bedeutend
Auch die Buren erlitten große Verluſte

Jtalien
Wie wir im Depeſchentheile der geſtrigen Abendnummer be

reits berichteten haben der Bürgermeiſter und die Mitglieder
des Stadtraths von Neapel die Aemter niedergelegt da ein von
den Deputirten von Neapel gegen ein ſozialiſtiſches Blatt an
geſtrengter Verleumdungsprozeß in dem es ſich um Angelegen
heiten der Stadtverwaltung handelt für die Kläger ungünſtig
ausgefollen iſt Dieſe etwas unklare Meldung wird durch einen
ausſührlichen Bericht einigermaßen aufgehellt Die Kölniſche
Ztg ſchreibt nämlich Jn Neapel iſt ſoeben ein Prozeß zu
Ende gegangen der über dortige Zuſtände man dürfte vielleicht
ſagen über italieniſche Zuſtände überhanpt ein unerfreuliches
Licht verbreitgt hat Nachdem dort vor wenigen Tagen ein
Mitglied des Provinziallandtags ſein Mandat hat niederlegen
müſſen weil er darüber ertappt worden war wie er ſeine ein
flußreiche Vermittelung für einige 100 Lire zu verſchachern im
Begriff war enthüllt das Zeugenverhör in der Verleumdungs
klage des Abgeordneten Caſale gegen die ſozialiſtiſche Zeitung
Propaganda die geheime Vielgeſchäftigkeit eines Parla

mentariers der aus dem politiſchen Mandat und dem damit
verbundenen Einfluß Beruf und Erwerbsquelle zugleich macht
Die Propaganda hatte vor Monaten Caſale als einen
Häuptling der neapolitaniſchen Camorra öffentlich
an den Pranger geſtellt und hat jetzt von jenem gerichtlich be
langt den Beweis der Wahrbeit erbracht Die Aus
ſagen der von dem ſozialiſtiſchen Organ geladenen Zeugen fielen
ſo belaſtend gegen Caſale aus daß dieſer am dritten VerhandRechtsamdaite den Gerichtsſaal verließ

worauf der Gerichtshof dem Antrage des Staatsanwalts ſtatt
gebend die Propaganda von der Anklage freiſprach und
Caſale in die Koſten verurtheilte Das Publikum begrüßte das
Urtheil mit ſtürmiſchem Beifall und mit Hochrufen auf die
Juſtiz Was dieſer Prozeß der dann die Demiſſion der ſtäd
tiſchen Behörden zur Folge hatte an das Tageslicht förderte
reicht vollſtändig ans um jede anſtändige Natur mit tiefem
Mißtrauen gegen die Durchſchnitts Onorevoli wenigſtens des
ſüdlichen Jtaliens zu erfüllen Die Auffaſſung daß der Depu
tirte eine Art Winkeladvokat für alle berechtigten und unberech
tigten Privatintereſſen ſeiner Wähler iſt um deren Willen er
mit dem ihm zu Gebote ſtehenden politiſchen Einfluß keck in
den regulären Gang der verſchiedenen Verwaltungszweige ein
greift und ſich durch dieſe ſeltſame Thätigkeit nicht nur die
Gunſt ſeiner Wähler ſondern auch das tägliche Brot erwirbt
ſcheint nach den Enthüllungen dieſes Prozeſſes leider in einem
großen Theile Jtaliens noch allgemein vorzuherrſchen
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Provinzialnachrichten

Weißenfels 5 Nov Blumenpflege durch Schul
kinder Jm Frühjahr dieſes Jahres wurde hier zum erſten
male der Verſuch der Blumenpflege durch Schulkinder gemacht
Es waren an Schüler und Schülerinnen der oberen Klaſſen der
höheren Töchterſchule der Bürger und Votksſchulen insgeſammt
1416 von hieſigen Gärtnern geſpendete Topfpflänzchen ausgegeben
worden Hiervon wurden bei der in den letzten Tagen vor
genommenen Prüfung 1160 Pflanzen zur Schau geſtellt und 225
Stück prämlirt Das iſt ein ſehr günſtiges Reſultat und um ſo
höher zu veranſchlagen je mehr der erzieheriſche Einfluß der
Blumenpflege auf die Jugend fühlbar wird Am beſten haben
ſich Akazien Begonien Chryſanthemen und Pelargonien
bewährt

Hohenmölſen 5 Nov Mangelhafte Poſtbeförde
rung Daß durch Eröffnung der Bahnlinie Denben Corbetha
die Zuſtellung der Poſtſachen an Schnelligkeit einbüßen würde
hätten unſere Einwohner wohl nicht gedacht Aber das ſchier
Unglaubliche iſt doch eingetreten Während früher dreimal täg
lich Poſtſachen angeliefert und wegbefſördert wurden geſchieht
das jetzt nur noch zweimal täglich ſo daß Sendungen die abends
7 Uhr nicht zur Beförderung gelangen bis zum andern Tage
um 11 Uhr alſo 16 Stunden liegen müſſen ehe ſie weitergehen
Daß dieſer Zeitraum auch zur Zeit weniger flotten Geſchäfts
ganges zu lang iſt wird jedem ohne weiteres verſtändlich ſein
Der Uebelſtand würde beſeitigt ſein wenn der früh vor 7 Uhr
nach Denben abgehende Zug der einen Poſtwagen mit ſich
führt auch diejenigen Sendungen via Weißenfels beförderte
welche über Halle und Leipzig an ihren Beſtimmungsort ge
langen Hoffentlich erweiſt ſich die Poſt hier als findig

Freyburg 5 Nov Schwindler Vor kurzem legten
10 ruſſiſche Arbeiter eines in der Nähe gelegenen Rittergutes die
der Beſitzer erſt einige Tage vorher durch einen Agenten gegen eine
Vermittelungsgebühr von 72 M engagirt hatte plötzlich die Arbeit
nieder weil der Lohn zu knapp und das Eſſen zu ſchlecht fei Der
hieſige Gendarm wurde gerufen und müßte das allerdings
dünne Eſſen unterſuchen Die Sache kam zur Anzeige und
die Leute wurden wegen Kontraktbruchs jeder e 1 Tag Haft
verurtheilt Bald danach zankten ſich einige Ruſſen und dabei
ſoll eine recht nette Geſchichte ans Tageslicht gekommen ſein
Die Ruſſen ſollen nämlich nach einer ganz beſtimmten Methode
handeln Sie laſſen ſich vermiethen und legen binnen kurzem
ünter irgend einem Vorwande die Arbeit nieder ſo ſollen ſie
überall das Eſſen mit Waſſer uſw ſelbſt verdünnt haben um
ſich dann wieder von neuem vermiethen zu laſſen

Mücheln 5 Nov Das diesjährige Mannſchießen
wird im nen erbauten Schützenhauſe abgehalten es beginnt am
nächſten Sonnabend und dauert bis Dienstag

Kalbe g 5 Nov Ehejiubiläum Der Ackerbürger
Johann Günther feierte hier mit ſeiner Ehefran geb Biſchoff
in voller Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit

Schönebeck 5 Nov Skelett Am Sonnabend wurde
guf dem an der ſogenannten langen Trift nach Kalbe zu ge
legenen Allendorff ſchen früher Ernſt Müller ſchen Acker ein
Stelett herausgepflügt Das Skelett war vollſtändig erhalten und
lag gekrümmt die Veine angezogen

Magdeburg 5 Nov Stiftung Der am 29 Aug d J
zu Dresden verſiorbene Reutler Albert Jordan früher Mit
inhader der Cichorien und Chocoladenfabrik von Bethge Jordan
hat wie wir ſ Z berichtet haben ſeiner Vaterſtadt Magdeburg
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die Summe von 250,000 M eſtamentariſch vermacht
Der auf die Schenkung bezügliche Vermerk in dem Teſtamente

s Erblaſſers enthält u a folgendes Von den Zinſen des
ermächtniſſes ſollen ſür das dortige Muſenm Skulpluren Kunſt

werke Abgüſſe und Gemälde gekauft und dieſem Muſeum zu
ewieſen werden Die ſogenannte neuere P oll beibieſen Ankäufen ausgeſchloſſen ſein Keineswegs dürften die

Erträgniſſe des Vermächtniſſes zum Bau des Muleums und
anderen Zwecken benutzt werden Der Magiſtrat hat die
Schenkung angenommen und beantkragt die Zuſtimmung der
Stadtverordneten Verſammlung

Letzlingen 5 Nov Schwindler Aus Brandenburgwo treibt ſeit mehreren Tagen in der Altmark ein eigen
artiger Schwindler ſein Weſen Vorzugsweiſe beſucht er junge
Kehrer und erzählt ihnen eine Leidensgeſchichte aus ſeiner
Militärzeit infolge deren er vom Lehreramte ſuspendirt ſei An
der ganzen Geſchichte iſt indeß kein wahres Wort Der
Schwindler trägt blaue Leibwäſche ſpricht ſächſiſchen Dialekt
at Runzeln im Geſicht ſchwarzen Anzug und Hut und iſt voneher Statur

Nordhanuſen 5 Nov Ein weißer Sperling wurdeam vergangenen Sonnabend auf einem Jogdausfluge von Herrn
E hier geſchoſſen Das ſeltene Thierchen befand ſich zwiſchen
einer großen Schaar ſeiner grauen Brüder

Leiſling 5 Nov Unfall Als der Sohn des Land
wirths Naundorf einen Wagen aus dem Hofe fahren wollte
führte ſeine Mutter die am Hinterrade angeſpannten Pferde
während er die Deichſel lenkte Plötzlich ſcheuten die Thiere
und gingen durch Die nun führerlos gewordene Deichſel
pendelte hin und her und verſetzte Frau Naundorf einen der
artigen Schlag über Kopf und Rücken daß ſie einen mehrfachen
Rippenbruch erlitt an dem ſie nun krank darniederliegt Jm
vorigen Jahre hatte die bedanernswerthe Frau das Unglück
von einer Säemaſchine überfahren zu werden deren Trichter ſie
ſchrecklich zurichteten Auch damals waren ſcheugewordene Pferde
die Urſache des Unglücks

Stadtſulza 5 Nov 500,002 M gewonnen Eine
für unſer Städtchen erfreuliche Kunde übermittelte uns heute
der Telegraph Bei der heutigen Ziehnng der Thür Anh
Staatslotterie iſt in die Kollekte des Herrn Max Heyland auf
Nummer 16624 der Gewinn von 2000 M mit der Prämie
von 500,000 Mark gefallen Wie wir hören hat Fortung
über meiſt kleine Leute darunter vier in der Bock ſchen Fabrik
die ein Zehntel zuſammen ſpielen ihr Füllhorn ausgegoſſen

Hadmersleben 5 November Kurz nach der goldenen
Hochzeit geſtorben Kürzlich begingen hier die Schneider
meiſter Benne ſchen Eheleute den Tog an dem ſie vor fünfzig
Jahren vor dem ÄUltar geſtanden hatten Sie erhielten vom
Kaiſer die Ehejnbiläumsmedaille Der 75 Jahre alte Jubel
bräntigam der bisher ſehr rüſtig geweſen aber ſeit einiger
Zeit egkrankt war ſtarb am Tage nach der goldenen Hochzeit
und ſeine betagte Gattin folgte ihm 7 Tage ſpäter

Klein Werther bei Nordhauſen 5 Nov Meſſerſtecherei
Am vorigen Sonnabend gab Gutsbeſitzer C Nebelung ſeinen Leuten
den üblichen Erntekranz mit Tanzvergnügen im Henze ſchen Lokale
Der auf dem hieſigen Rittergute ſeit drei Wochen bedienſtete
Schweizer bat um Erlaubniß mittanzen zu dürfen was ihm
ſeitens des Feſtgebers geſtattet wurde Während des Tanzes
kam es zwiſchen dem Schweizer und den Leuten zum Streit
der draußen zu einer blutigen Meſſerſteche rei ausartete
Der Schweizer ſtürzte mit den Worten Kunze hat mich
geſtochen bewußtlos zuſammen und mußte in derſelben Nacht
per Wagen in das Krankenhaus nach Nordhauſen geſchafft
werden wo er ſchwerkrank darniederliegt Die Gendarmerie hat
die Unterſuchung eingeleitet

Heiligenſtadt 5 Nov Spinnerei Jn Hattorf bei
Herzberg errichtet gegenwärtig die Firma George Stelling
Gräber Co in Hannover eine Spinnereianlage in der circa
500 Perſonen Arbeit finden werden

Haſſerode 5 Nov Schneller Tod Schon wieder
iſt von einem plötzlichen Todesfall in unſerem Orte zu berichten
Geſtern früh wurde der Kaufmann Hirſchfeld der ſchon ſeit
längerer Zeit an Kämpfen litt todt im Bett aufgeſunden

Deſſan 5 Nov Jm Berufe tödtlich verunglücktiſt am Sonnabend abend Kuf dem hieſigen Güterbahnhofe der
Wagenputzer Maſer aus Ziebigk M wollte zwei eben
zuſammenſtoßende Wagen verkoppeln und trat der Vorſchrift
zuwider zwiſchen die Wagen bevor ſich dieſe berührten Hierbei
kam er zwiſchen die Puffer und dieſe zerdrückten ihm den Bruſt
korb M hauchte faſt augenblicklich ſein Leben aus

Köthen, 5 Nov Schornſteinniederlegung
Heute wurden ſeitens eines Hauptmanns des Magdeb Pionier
Bataillons Nr 4 die Schornſteine der ehemaligen Zuckerfabrik
Kleinpaſchleben die ſich jetzt im Beſitz des Herrn Max
Mendershauſen befindet einer Beſichtigung unterzogen Morgen
begiebt ſich ein Detachement dieſes BVataillons beſtehend aus
einem Oſſizier und 5 Mann nach Kleinpaſchleben

rer mee henen

Vorarbeiten zur Niederlegung der zwei Schornſleil tDie Niederlegung ſelbſt erſolgt Weang ſeltenr Donnerstag nachmittag gr nichitich am Laroui
Güſten 5 Nov Der Güſteneſchreibt der in Hecklingen Aſcheitenter Fäden et Ä3n Fre

Entſcheidung der herzogl Kreisdireklion heißt es Es ergiebt
ſich aus der Prüfung daß allein in den JahresRechnungen pro
1892/93 bis 1898/99 28,902 M Steuern zuvſel erſcheinen Stellt

man dieſes Zuviel dem Zuwenig gegenüber ſo würde nicht
die Stadt Güſten etwas von dem tadtkämmerer ſondern viel
mehr der letztere noch 8588 94 M geinpfangen haben von der Stadt Güſten zu

Latdorf i 5 Nov Von Drilliwurde die unverehelichte Arbeiterin Marie E Wien zie
kleinen Erdenbürger ſich der beſten Geſundheit erfreuen ſtarb
die Mutter infolge aufgetretener Krämpfe am Tage nach der Ent
bindung gelegentlich der Beerdigung fand am Sarge die Taufe
der Kinder ſtatt Mehrere Familien haben ſich der Waiſen an
genommen

NovS Oranienbaum 5 9 lKiefernſpanner Jndieſem Jahre ſind die hieſigen Nadelwaldungen wieder einmal
von der Raupe der Kiefernſpanner ſtark heimgeſucht zu Millionen
treten die grünen Raupen auf und freſſen die Nadeln bis zur
Scheide ab ſo daß große Fo rſten wie abgeſtorben daſtehen

Hersfeld 5 Nov e h Ein Gutsbeſitzeraus Poſen der in Bad Kiſſingen geweſen war und ſich auf der
Rückreiſe in ſeine Heimath befand ſprang in einem plötzlichen
Angſtanfall beim Einlaufen des Schnellzuges in unſerer
Station aus dem Wagen Dem Unglücklichen wurden beide
Beine abgefahren nach der Amputation im Krankenhauſe ver
ſtarb er

Weimar 5 Nov Die elektriſchen Betriebe der
Firma Siemens in unſerer Stadt haben im erſten Jahre ihres
Beſtehens einen Ueberſchuß von 57,600 Mark ergeben was
ſchon im erſten Jahre eine Verzinſung des Anlagekapitals mit
6 Proz zuläßt

Camburg 5 Nov Das Projekt zur Erweiterung
unſeres Bahnhofes, der ja ſchon längſt dem geſtiegenen
Perſonen beſonders aber Güterverkehr nicht mehr genügt ge
winnt unnmehr greifbare Geſtalt Das Stationsgebände wird
durch An und Umban vergrößert der Güterbahnhof auf dem
gegenüberliegenden Terrain errichtet

Sonueberg 5 Nov Bahneröffnung Die neu
erbaute Strecke Sonneberg Neuhaus der Staltheimer Bahn
linie ſoll am 15 d dem Verkehr übergeben werden

Greiz 5 Nou Selbſtmor Am Sonntag vormittag
erſchoß i in Elſterberg der Großinduſtrielle Louis Ruppert
in einem Anfall von Schwermuth Die Kugel war in den Hals
gedrungen und an der rechten Schläfe wieder herausgetreten
Erſt am Montag früh trat der Tod ein Der Unglückliche war
in Elſterberg geachtet und beliebt und bekleidete den Poſten des
Vicebürgermeiſters

Altenburg 5 Nov Schlachthof Zum Bau des ſchon
ſeit langer Zeit in Ausſicht genommenen Schlachthofs bewilligten
die Stadtverordneten als erſte Rate eine Viertelmillion Mark
und ſtellten von dieſer Summe ſofort 100,000 M bereit damit
der Bau ohne Verzug in Angriff genommen werden kann

Grimmg 5 Nov Neunummerirung Gegenwärtig
wird hier die ſtraßenweiſe Neunnmmerirung der Häuſer vor
genommen Sie geſchieht auf Koſten der Stadt Halle war
dabei nicht ſo nobel

Glauchan 5 Nov Selbſtmord Jn vergangener
Nacht machte der hieſige juriſtiſche Stadtrath H ſeinem
Leben durch Erhängen auf dem Grabe ſeiner Frau ein Ende
Die That erfolgte offenbar in geiſtiger Umnachtung denn bei
H machten ſich ſchon ſeit einiger Zeit Spuren davon bemerkbar
ſo daß man ſeine Ueberführung in eine Nervenheilanſtalt
erwogen hatte

Leutersdorf i /S 5 Nov Ueber ein Familien
dramaga im nahen Joſephsdorf wird berichtet Auf die von
ihrem Ehemann getrennt lebende Fabrikarbeiterin Herrmann in
Joſephsdorf wurde ein Mordanfall verübt Als ſie nach Schluß
der Arbeit in ihre Wohnung zurückgekehrt wurden ihr plötzlich
mehrere Fenſterſcheiben eingeſchlagen Erſchreckt darüber eilte
ſie in die Stube ihrer Hausgenoſſen und theilte dieſen das mit
den Worten mit Jetzt hat mir mein Mann die Fenſter ein
geſchlagen Kaum hatte ſie das geſagt da krachte ein Schuß
und Frau Herrmann fank mit lautem Auſſchrei getroffen zu Boden
Glücklicherweiſe hat die Kugel nur eine heftig blutende ſchmerz
hafte Fleiſchwunde verurſacht Wie richtig die Ahnung der Frau
geweſen war zeigte ſich heute morgen Auf einem nahegelegenen
Felde ward der Mann entſeelt aufgefunden ein Schuß in die
rechte Schläfe hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht Jn Herr
mann s Familie war ſeit Jahren Zauk und Streit Jm letzten
Frühjahr verließ H nach heftigem Streite ſeine Familie und

um dort die arbeitete den ganzen Sommer über als Maurer in Görlitz
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Pfanen 5 Nov Ausreißerin Die am vorigen
Dienstag in Schönberg bei Mehlthener verhaſtele Abenteurerin
die aus einem Kloſter bei Worms entſprungen ſein wollte be
findet ſich gegenwärtig noch im Gerichtsgeſängniß zu Pauſa
Sie heißt nicht wie ſie angegeben hatte Roſa Koch ſondern
Helene Roſa Henneberg ſteht im 15 Lebensjahr und ſtammt
aus Crimmitſchan

S1S

Letzte Nachrichten
Rom 5 Nov Eine Note des offiziöſen Popolo Romano

erklärt angeſichts der Zuſtände in Neapel wäre ein ein
facher Perſonenwechſel in der Stadtverwaltung bedentungslos
Die Regierung ſei darum zu dem Beſchluſſe gelangt einem
energiſchen kompetenten Manne die Miſſion zu übertragen in
Neapel die in allen anderen Großſtädten Italiens üblichen
Verwaltungsmethoden einzuführen Dies ſei die einzig mög
liche Löſung der Dinge Der Präſident des Stagatsraths
Saredo ſoll zum königlichen Kommiſſar in Negpeil
auserſehen ſein

Shanghai 5 Nov Der hieſige Taotai hatte ſechs im
Fremdenviertel lebende Reformer
gelockt und dort verhaftet Auf eine Anfrage antwortete

Tſchangſchitung daß ihnen der Prozeß gemacht werden würde
und ſie hingerichtet werden ſollen Tſchangſchitung er
hielt von der KaiſerinRegentin die Mittheilung daß die Be
ſtrafung Tungfuhſiang s nicht durchführbar ſei da dann der
Hof ohne Armee den Ausiländern und Briganten auf Gnade
und Ungnade übergeben wäre Die Kaiſerin ſoll ferner
die Vicekönige um ihre Meinung betreffs der Beſtrafung des
Pri mzen Tuan gebeten haben aber da ſolche Anfragen den
chineſiſchen Traditionen widexrſprechen ſo nimmt man an daß
damit die Vicekönige nur in Verlegenheit gebracht werden
ſollen Die Nachrichten von Selbſtmorden der Boxer
führer und kaiſerlichen Erlaſſen mehren ſich ſo ſehr daß man
ihre Echtheit bezweifeln muß

e e en

in die chineſiſche Stadt

Die meiſten Frauen klagen
über Störungen der Verdauunng Die Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen haben wegen ihrer angenehmen ſicheren ſchmerz
loſen Wirkung die Empfehlung der Aerzte gefunden und ſind
heute bei den Frauen das beliebteſte Mittel

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Br Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Vitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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Wegen unvorhergeſehener baldiger Abreiſe ſollen die ca 250

Oelgemälcdde
J welche Große Ulrichſtraße 33 in der ganzen erſten Etage im Hauſe
der Herren Pottel Broskowskä ansgeſtellt ſind ohne Rückſicht
auf den wahren Werth um Rücktransport zu erſparen zu billigen

FJosetf Sander
Knuſthändler aus Düſſeldorf
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empfiehlt

A Krantz Nacht
Fernſpr 2064 Gr Steinſtraße 11

Deutsehkes erstlassi ges Fubriet

Einfachste vollkommenste Konstruktion Unmittelbar sichtbare Schrift
Drösste Leistungsfähigkeit Stärkste Durchschlagskraft

Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer
F RANMKFURT A M Magdeburg Mannheim

München StuttgartDresden ODüsseldorf Halle a S Vielfach prämiiert mit Kopenhagen Stockholm
Hannover Königsberg l Pr höchsten Auszeichnungen Warschau

SPECIALITATEN Schreibmaschinen Fahrräder Motorwagen
Kataloge Zougnissound Heferenzen zu Diensten Vor treter gesucht

Filialen a Niederlagen
Berſin Hamburg Cassel Cdin

Halle Drug und Verlag von Hkto Hendel

Schloss
S eStahlpanzerGeldſchränke

feuer ſturz und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ſag

J C Petzoldd Geldſchraukfabrikf
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Mittwoch den 7 d Mts Mittags
12 Uhr verſteigere ich in Döllnitzer
Flur an der Dieskauer Stroße in
der Nähe des Luftbahn Uebergangs
zwangsweiſe gegen Bagrzahlung

1 Morgen Kartoffeln
Müller Ger Vollz in Halle

Nachlaß Auction
Jm Auftrage des Nachlaßpflegers

Herrn Friedrich Carow verſteigere
ich Donnerstag den 7 d Mts Vor
mittag 10 Uhr RNanniſche Str 15
3 Schwäne zwei Nachläſſe als 2

Sopha 2 Bücherſchränke Zeichen
Couliſſen u andere Tiſche 12 mabag
Stühle Pfeilerſchrank mit Spiegel
Vertikow Schreibſekretär Cylinder
buregu 3 Bettſtellen mit Matratzen
1 Wäſch 1 Küchenſchrank 3 Kleider
ſchränke 2 Kommoden Nähmaſchine
Federbetten verſch Gold und Silber
ſachen 16 Bände Brockhaus Conver
ſations Lexikon Herren Garderobe
Bett Leib und Tiſchwäſche ferner
rothe Plüſchgarnitur mit 4 Seſſeln
mabag Herren Schreibtiſch Glas
ſervante 2 große Spiegel mit Gold
rahmen und Marmorplatte Stühle
Bilder Kaffeemaſchine Schreibpulß
langer Geſchirrſchrank öffentlich meiſt
bietend gegen Baarzahlung
Oscar Knoche vereid Aucltiongtor

Krukeunbergſtraſſe 12 H

Mit 3 Beiblättern
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